
Stadt-Redaktion 6- 059 85008-
Thomas Kirsrein, Ltg (rk) -210
Matthias Dahmer, Stv (mad) -217
Ivlartin Kuhn (mk) -213
Steffen Mü ler (5tm) -222
Marian Nleidel (mei) -2"12

Veronika Schade (vs) -280
red offenbach@op-online de

Sekretariat: -223
Fax -298

Reda kti onsa d resse:
Waldstraße 7 26, 63002 Offenbach

Private Kleinanzeigen:
@ 069850088
Fax 069 85008 398

Gewerbliche Anzeigen:
g 059 85008332

Zeitungs-Zustell ung:
'e 069 850085
Fax 069 85008499

Kontaktformular im lnternet:
www oo on ine de

d;l'p +" q, ,{,.r

Mit den Schillerschülern freuen sich über den Umweltpreis Stadtrat Paul-Gerhard Weiß, Schulleiterin
Karin Ma116-Harrak, Umweltarntschefin Heike Hollerbach. vom lmkervereins-Vorstand Jürgen Fanthö-
fer und Zvonimir Beck und die Biologielehrerin Cordula Sanzenbacher. . Foto: Stadt
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Stadt tellt den Umweltpreis 201 7 zwischen Schillersehule und lmkerverein

OFFENBACH . Zu.m achten Mal
hat die Staclt Offenbach ihren
Klima- und Umweltschutz-
preis vergeben. Die Resonanz
auf die Ausschreibung war
freilich nicht gerade tiberwäl-
tigend. Von drei Einsendun-
gen hat die Kornmission flir
Ilmweltschutz zwei ausge-
wählt, die sich das Preisgeld
teilen: das Schillerschul-Pro-
jekt,, Grr,rnes Klassenzimmer"
und der ,,Bau von Nisthillbn
flrr bedrohte Insekten" cles
Irnkervereins.
Jeweils 500 Euro hat Um-

weltdezernent Paul-Gerhard
Weiß auf dem Schulhof der
Schillerschule überreicht.
Die Integlierte Gesamtschule

hat in den Augen derJury mit
ihlem sehr schönen Natut
garten volbildlich die Ideen
des Natur- und Artenschutzes
umgesetzt. Bioiogielehrerin
Cordula Sanzenbacher irat
vorn Preisgeld bereits Pflan-
zen, Samen und ein Bienen-
volk gekauft. Weitele Obst-
bäume, ein Bienenbeobach-
tungskasten ocler Wachspiat--
ten werden noch erwor-ben.
Die Jugendlichen i-raben

Spaß an der Aufgabe und
auch am Gewinn, eigener Ho-
nig schrneckt köstlich, wic
sich alle Beteiligten bci einer
Verkostung überzeugten.

Der Imkerverein wird von
Preisgeld Nisthilfen zur öko-

trogischen Aufiarertung des
Vereinsgeländes aufsteltren
und Koltons mit Wildbienen
und Hummelvölkel kaufen.

Aktuell wird clas Vereinsgc-
lände an der Eberhard-voer-
Rochow-Stlaße 41 umgestal-
tet, um abwechslungsreiche
Biotope in Feucht- und Tro-
ckenzonen zu schaffen. Vor-
sitzender Panthöfer berichtet
vom draiuatischen R.iickgang
del Insel<tenpopulation und
dass ein Stcrben schrvcnric-
gende ökologische und öko-
nornisctre F'olgen hat.

Der Verein will insbesonde-
re jtlngere Menschen für die-
se Problematik sensibilisie-
ren. Aufgrund des zuneh-

inenden Intelesses gibt es in-
zwischen wieder vieie Inte-
ressenten an der Aufgabe des
Imkers.

Umweltamtsleiterin Heike
Hollerbach bot weitere Ko-
operation mit der Schlrle,
auch zu anderen Thernen rler
Umweitbildung an.

2010 wurde der Klima- uncl
Umweltscirutzpreis eLstm:rls
ver'liehcn Die Auszeictrrrtrrrg
erhalten vorbildliche lle is;'ric- 

?le oder geplante fördenrngs
wrirdige Projekte" Bis zum 30.
September jeden Jahl'es kön-
nen Vorschläge eingereicht
werden. Nähele Erläutelun-
gen gibt's bein Umweltamt
unter g 069 8055 2557. " tk


